
 

Dezember 2014 -  
Februar 2015 

in die Protestantischen 
Kirchengemeinden 
Eisenberg / Pfalz und Ramsen 

Blick 



Monatsspruch Dezember 
 

Die Wüste und Einöde wird frohlocken, und die Steppe wird 
jubeln und wird blühen wie die Lilien.        Jesaja 35,1   
 
Wenn das erste Mal das Lied „Macht hoch die Tür“ oder „Tochter Zion“ ge-
sungen ist, beginnt spätestens die Vorweihnachtszeit. Und sie ist verbun-
den mit vielen Erwartungen und Hoffnungen, Erinnerungen und Sehnsüch-
ten, Festen und Feiern, Rückblicken und Planungen, fast ist es so als wolle 
man jedes Jahr aufs Neue die Welt neu erfinden. Irgendwie anders: 
Friedlicher, hoffnungsvoller, liebevoller, heilbringender. 
Wir kämpfen an gegen die Dunkelheit - das tun wir sogar im realen Leben 
mit vielen Lichtern und Leuchten - überall erstrahlen die Kerzen und Lam-
pen, die Sterne und Lichterketten. 
Beinahe trotzig wirkt es, wie wir unsere Welt ein wenig verzaubern wollen.  
30 Millionen Weihnachtsbäume werden gekauft und geschmückt. 25 Millio-
nen kWh Strom verbrauchen wir für die Weihnachtsbeleuchtung, d.h. es 
muss sich ein großes Windrad zwei Jahre lang drehen um den Strom zu 
produzieren. 
82 Milliarden Euro Umsatz im Weihnachtsgeschäft und jeder Bürger unse-
res Landes gibt im Durchschnitt 285,00 € für Weihnachtsgeschenke aus. 
Das sind imposante Zahlen - und alles mit dem einen Ziel, unsere Welt für 
einen kleinen Augenblick ein bisschen schöner und liebenswerter zu ma-
chen. 
Und diese Sehnsucht ist uralt - wahrscheinlich begleitet sie die Menschheit 
seit Beginn an. Die Propheten des Alten Testaments beschrieben diese 
Hoffnung in vielen Bildern. 
Aber sie verbanden diese Hoffnung nicht mit ihren eigenen Möglichkeiten 
und Kräften, sondern mit dem Kommen Gottes in ihre Welt.  
Für sie war das wie eine unvorstellbare Veränderungskraft, auf einmal 
durchströmt das Leben die todbringende Welt. 
Und wir - wir feiern dieses Kommen Gottes an Weihnachten und freuen uns 
über das Kind im Stall. 
Aber ahnen wir noch etwas von der verändernden Kraft dieses Augen-
blicks. 
Vielleicht dürfen wir uns in diesem Jahr wieder neu auf diese Kraft Gottes 
besinnen, vielleicht aber müssten wir die laute Anstrengung es ein wenig 
besser zu machen, aufgeben und in die Nacht der Weihnacht hineinhören 
und Gott in unseren Kleinigkeiten und Mühseligkeiten entdecken lernen - 
wie damals die Hirten, als sie in ihren Stall kamen, war da auf einmal Gott. 
Und als sie das entdeckten, war ihre Welt auf einmal anders - friedlicher, 
hoffnungsvoller, liebevoller, heilbringender. Machen wir uns leise auf den 
Weg. Dazu wünsche ich uns Gottes Segen! 

Ihr Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 

Titelbild: Prot. Kirche in Ramsen im Advent 2014 - Foto: Hauth 



24.12.2014 
Heilig Abend 

 14:30 Uhr 
Krabbelgottes-
dienst 
Hauth 
Orgel: Heidenmann 

14:30 Uhr 
Kath. Kirche 
Ökumenischer 
Gottesdienst 
mit Krippenspiel 
Burmeister 

G O T T E S D I E N S T E        Dezember 

Datum Eisenberg Steinborn Ramsen 

20.12.2014 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

 

14.12.2014 
3. Advent 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Hambel 

09:45 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Hambel 

21.12.2014 
4. Advent 

10:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Schwalb 

21.12.2014 
4. Advent 

10:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

09:45 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Schwalb 

24.12.2014 
Heilig Abend 

16:30 Uhr 
Familien-
gottesdienst 
mit Krippenspiel 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

16:00 Uhr 
Ökumenischer 
Gottesdienst 
Hauth 
Orgel: Werner 

 

24.12.2014 
Heilig Abend 

18:30 Uhr 
Christvesper 
Burmeister 
Orgel: Hambel 
mit Kirchenchor 
und Solotrompete 

22:00 Uhr 
Christmette 
Hauth 
Orgel: Kirsch 
mit Projektchor 

17:30 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 
mit Chor des 
AGTSV Ramsen 



Datum Eisenberg Steinborn Ramsen 

G O T T E S D I E N S T E       Dezember 

25.12.2014 
1. Weih-
nachtstag 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

09:45 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
Orgel: Werner 

Stauf 

11:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
mit Abendmahl 
Orgel: Werner 

26.12.2014 
2. Weih-
nachtstag 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

09:45 Uhr 
Weldner 
Orgel: Werner 

28.12.2014 
1. Sonntag 
nach 
Weihnachten 

10:00 Uhr 
Weldner 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 

31.12.2014 
Silvester 

19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

18:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

17:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 



Weihnachtsgottesdienste 2014 
Achtung: neue Anfangszeiten 

 

Heiliger Abend in Eisenberg und Ramsen:  
Wir laden Sie auch dieses Jahr wieder ein,  

zu ganz unterschiedlichen Zeiten  
und in sehr verschiedenen Gottesdiensten  

mit uns zu feiern. 
 

Hl. Abend 
 

14:30 Uhr im Haus der Kirche Steinborn -  Krabbelgottesdienst  
 

14:30 Uhr in der Kath. Kirche Ramsen -  Ökum. Krippenfeier  
 

16:00 Uhr im Haus der Kirche Steinborn - Ökum. Christvesper  
 

16:30 Uhr in der Prot. Kirche Eisenberg  - Familiengottesdienst  
                mit großem Krippenspiel  
 

17:30 Uhr in der Prot. Kirche Ramsen  - Weihnachtsgottesdienst 
 

18:30 Uhr in der Prot. Kirche Eisenberg - Weihnachtsgottesdienst 
 

22:00 Uhr  im Haus der Kirche Steinborn - Christmette, liturgischer 
                Gottesdienst mit Projektchor 

 

1. Weihnachtsfeiertag 
 

09:45 Uhr in der Prot. Kirche Ramsen  - Abendmahlsgottesdienst 
 

10:00 Uhr in der Prot. Kirche Eisenberg - Abendmahlsgottesdienst 
 

11:00 Uhr in der „Alten Schule“ Stauf  -  Abendmahlsgottesdienst 
 

2. Weihnachtsfeiertag 
 

09:45 Uhr in der Prot. Kirche Ramsen  -  Gottesdienst 
 

10:00 Uhr in der Prot. Kirche Eisenberg  - Gottesdienst 
 

11:00 Uhr im Haus der Kirche Steinborn  - Abendmahlsgottesdienst 



 

Kirchenfahrdienst Eisenberg 
 
14.12. Herr Trotzkowski 45033 
21.12. Herr Pabst   989744 

25.12. Herr Trotzkowski 45033 

26.12. N.N. 

28.12. Herr Trotzkowski 45033 

Sozialsprech-
stunde 

 
 

Die Sprechstunde von 
Frau Raimund zur So-
zial- und Lebensbera-

tung sowie zur Schwangeren- und 
Schwangerenkonfliktberatung im 
Sozialbüro im Evangelischen Ge-
meindehaus findet statt am 17.12., 
14.01., 21.01, 28.01., 04.02.,11.02, 
jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
 

Weitere Termine können vereinbart 
werden beim Diakonischen Werk in 
Kirchheimbolanden, Mozartstr. 11, 
unter Telefon (06352) 753257-4. 

 

Gottesdienste 
in den Seniorenheimen 

 
DSK Seniorenzentrum 

um 10:00 Uhr am 18.12. Hauth 
Ökum. Gottesdienst - Orgel: Kirsch 

Kindergottesdienst für alle 
Kinder von 5 - 11 Jahre 

in Ramsen 
 

Im Dezember probt der 
Kindergottesdienst für 
das Krippenspiel an 
Heilig Abend, 24.12., 
um 14:30 Uhr in der 

kath. Kirche. 
 

Geprobt wird im Jugendraum der 
Kolpingfamilie von 10:30-11:30 Uhr 

am 14.12. und 21.12. 
Die Generalprobe ist am 23.12. um 

10:30 Uhr in der katholischen Kirche. 

Kirchenfahrdienst Ramsen 
 
„Den Berg zur Kirche schaffe ich 
nicht mehr.“ - Wer eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Gottesdienst 
braucht, wendet sich bitte an: 
 

14.12. Frau Weldner 4906565 

21.12. Frau Rübenacker-Tann 
 3993954 

25.12. Frau Weldner 4906565 

26.12. Frau Weldner 4906565 

28.12. Frau Rübenacker-Tann 
 3993954 

31.12. Frau Rübenacker-Tann 
 3993954 

 

Wer aus gesundheitlichen Gründen 
nicht zum Gottesdienst kommen 
kann, aber gerne 
das Abendmahl 
feiern möchte, 
kann sich für ein 
Hausabendmahl 
bei Pfarrerin Bur-
meister melden, 
Telefon: (06351) 
1230430 oder 
b e i  P f a r r e r 
Hauth, Telefon: 
(06351) 8419. 

Hausabendmahl 

Seniorenheim Ramsen 
um 10:30 Uhr am 19.12. Burmeister 



Gemeindebüro - Öffnungszeiten: 
 

MO - FR: 09:00 Uhr -12:00 Uhr 
MO - DO: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Friedrich-Ebert-Str. 15, Eisenberg 

Telefon: (06351) 7213 
 

Bitte beachten: 
Das Gemeindebüro ist vom 

25.12.2014 bis einschließlich 
11.01.2015 nicht besetzt. 

Ökumenisches 
Frauenfrühstück 

 
Die Weihnachtsfeier 
des Ökumenischen 
Frauenfrühstücks fin-
det am Montag, dem 
15. Dezember, um 

09:30 Uhr im kleinen Saal im Evang. 
Gemeindehaus statt. 

Frauenbund 
Ramsen 

 
Der Evangelische 
Frauenbund Ramsen 
trifft sich zu seiner 
Weihnachtsfeier am 
Dienstag, dem 16. De-

zember, um 15:00 Uhr im Gasthaus 
Zum Hirsch. 



03.01.2015 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

04.01.2015 
2. Sonntag 
nach 
Weihnachten 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Weldner 
Orgel: Werner 

G O T T E S D I E N S T E        Januar 

Datum Eisenberg Steinborn Ramsen 

11.01.2015 
1. Sonntag 
nach 
Epiphanias 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 

09:45 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 

17.01.2015 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 

 

18.01.2015 
2. Sonntag 
nach 
Epiphanias 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Einführung des 
neu gewählten 
Presbyteriums 
Burmeister / Hauth 
Orgel: Werner 

25.01.2015 
Letzter 
Sonntag 
nach 
Epiphanias 

10:00 Uhr 
Einführung des 
neu gewählten 
Presbyteriums 
Burmeister / Hauth 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Weldner 
Orgel: N.N. 

31.01.2015 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 



G O T T E S D I E N S T E        Februar 

Datum Eisenberg Steinborn Ramsen 

01.02.2015 
Septuagesi-
mae 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Werner 

08.02.2015 
Sexagesimae 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Krabbelgottes-
dienst 
Hauth 
Orgel: Heidenmann 

09:45 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Werner 

14.02.2015 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

 

15.02.2015 
Estomihi 

10:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 



Seniorenheim Ramsen 
um 10:30 Uhr am 23.01. Hauth 

Wir suchen Verstärkung für unseren 
Kirchenfahrdienst. Wer uns helfen 
möchte, gehbehinderte und ältere 
Menschen zum Sonntagsgottes-
dienst in die Kirche zu fahren, entwe-
der mit unserem Kirchenbus oder 
dem privaten PKW, melde sich bitte 
im Gemeindebüro, Telefon: 7213. 

Kirchenfahrdienst 
Fahrer(innen) gesucht 

 

Gottesdienste 
in den Seniorenheimen 

 
AZURIT Seniorenzentrum 

um 10:00 Uhr am 09.01. Burmeister, 
am 13.02. Hauth 

 
DSK Seniorenzentrum 

um 10:00 Uhr am 02.01. Burmeister 
am 16.01. Hauth, am 06.02. Bur-

meister - Orgel: Eichling 

Kindergottesdienst für alle 
Kinder von 5 - 11 Jahre 

in Ramsen 
 

In der Regel jeden 
Sonntag ab 11:00 Uhr 

in der Prot. Kirche 
in Ramsen. 

 
 

Die nächsten Termine: 
11.01., 25.01., 01.02., 15.02. 

MAK am 06.01. 

Kirchenfahrdienst Ramsen 
 
„Den Berg zur Kirche schaffe ich 
nicht mehr.“ - Wer eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Gottesdienst 
braucht, wendet sich bitte an: 
 

04.01. Frau Weldner 4906565 

11.01. Frau Rübenacker-Tann 
 3993954 

18.01. Frau Weldner 4906565 

25.01. Frau Rübenacker-Tann 
 3993954 
 

01.02. Frau Weldner 4906565 

08.02. Frau Weldner 4906565 

15.02. Frau Rübenacker-Tann 
 3993954 

 

Kirchenfahrdienst Eisenberg 
 
04.01. Herr Matheis 0151-26665390 

11.01. Herr Trotzkowski 45033 

18.01. Herr Pabst   989744 

25.01. Herr Pabst   989744 
 

01.02. Herr Matheis 0151-26665390 

08.02. Herr Pabst   989744 

15.02. Herr Trotzkowski 45033 

Evangelischer 
Frauenbund 

 
Der Eisenberger Frau-
enbund trifft sich erst-
mals im neuen Jahr 
am Donnerstag, dem 
08. Januar, um 15:00 

Uhr im kleinen Saal im Evang. Ge-
meindehaus. Die nächsten Termine 
sind dann am 22. Januar und 05. 
Februar, immer donnerstags in den 
geraden Kalenderwochen. 



Der CVJM Eisenberg sammelt am Samstag, dem 10. Januar, 
die Weihnachtsbäume in Eisenberg und Steinborn.  
 

In Eisenberg sollen die Bäume, die frei sein müssen von Baumschmück und 
ähnlichem, bis 9:00 Uhr zur Abholung gut sichtbar auf dem Gehweg bereitge-
stellt werden. Sie werden gegen Entrichtung einer Spende ab 1 Euro mitge-
nommen und der umweltgerechten Kompostierung zugeführt.  
Um das Einsammeln der Spenden zu erleichtern wird gebeten, Namen und An-
schrift auf einen Zettel zu schreiben und diesen am Baum zu befestigen und in 
keinem Fall Geld am Baum anzubringen. 
 

In Steinborn können Sie Ihren Baum zwischen 13:00 und 16:00 Uhr an ei-
nem der beiden Sammelplätze abgeben. Die Sammelplätze befinden sich wie 
schon in den vergangenen Jahren vor dem Haus der Kirche und in der Robert-
Schumann-Straße auf den Parkplätzen in Höhe der Hausnummern 29-36.  
Sollte es Ihnen in Steinborn nicht möglich sein den Baum selbst zu bringen, 
dann rufen Sie bitte bis zum 9. Januar die 06351/1230631 an und lassen sich in 
die Abholliste eintragen.  
Ihr Weihnachtsbaum wird am 10.01. bei Ihnen zu Hause abgeholt. 
 
Die Spenden sind zu 50% für ein Brunnenbauprojekt des CVJM Edenkoben in 
einer Schule in Tansania und zu 50% für die Kinder- und Jugendarbeit in Eisen-
berg bestimmt. 
 

Doch vorher wünscht Ihnen das Team des CVJM Eisenberg ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest. 



Besuchsdienst-
kreis 

 
Der Besuchsdienst-
kreis trifft sich erstmals 
im neuen Jahr am 
Dienstag, dem 20. Ja-
nuar, um 19:30 Uhr, im 

Wohnzimmer im Evang. Gemeinde-
haus. 

 

Allianz-Gebetswoche 
2015 

in der Stadtmission Eisenberg, Staufer Str. 28a 
 

jeweils um 19:30 Uhr 
Der Name (Montag, 12.01.) 
 - Pfr. Hauth 
 

Das Reich (Dienstag, 13.01.) 
 -  Hr. Perl 
 

Der Wille (Mittwoch, 14.01.) 
 -  Hr. Bendl 
 

Das Brot (Donnerstag, 15.01.) 
 - Pfr. Hauth 
 

Die Schuld (Freitag, 16.01.) 
 -  Hr. Rösel 

Vorbereitungs-
treffen für den 
Weltgebetstag 

der Frauen 
 
Die Vorbereitung des 
Weltgebetstags der 

Frauen am 06. März findet mit Frau 
Blendin von der Frauenarbeit aus 
Kaiserslautern am Mittwoch, dem 14. 
Januar, um 14:00 Uhr im kleinen 
Saal im Evang. Gemeindehaus statt. 

Frauenbund 
Ramsen 

 
Das erste Treffen im 
neuen Jahr ist am 
Donnerstag, dem 15. 
Januar, um 14:30 Uhr 
im Kirchensälchen. Die 

nächsten Termine sind dann am 29. 
Januar und 12. Februar, immer don-
nerstags in den ungeraden Kalen-
derwochen. 

Kirchenchor 
 
Der Eisenberger Kir-
chenchor trifft sich zur 
ersten Probe im neuen 
Jahr am Montag, dem 
12. Januar, um 19:00 
Uhr im Evang. Ge-

meindehaus. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen. 



Bläserkonzert in Eisenberg 
 

Die protestantische Kirchengemeinde 
Eisenberg lädt zu einem Konzert mit 
dem Bläserkreis Nordpfalz (Leitung: 
Landesposaunenwart Christian Sype-
rek) und der Grünstadter Bezirkskan-
torin KMD Katja Gericke-Wohnsiedler 
an der Orgel ein. 
 
Das Konzert findet am Samstag, dem 
24. Januar, um 17:00 Uhr in der Prot. 
Kirche in Eisenberg statt. 
 
Zu hören ist alte und neue Musik für 
Blechbläser und für Orgel. Bei ge-
meinsamen Liedern ist das Publikum 
zum Mitsingen eingeladen. 
Der Bläserkreis Nordpfalz besteht aus 
Mitgliedern der evangelischen Posau-
nenchöre Eisenberg und Kirchheimbo-
landen sowie Gastbläsern aus ande-
ren Teilen der Nordpfalz. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei. 



 

Gemeindetag 2014  
- eines der bestbesuchten 
Gemeindefeste seit langem! 
 
Ein großes Dankeschön an 
alle, die mitgeholfen haben: 
 

◊ den Bläsern und Bläserin-
nen mit ihrem Chef  
Wolfgang Scherr  

 

◊ dem Küchenteam -  
allen voran Eva Hauth  
und Dagmar Grimm 

 

◊ dem Frauenbund mit  
Frau Blüm für das köstli-
che Kuchenbuffet 

 

◊ der Jugend unter Leitung 
von Steffen Leible und 
Ramona Hauth für Pizza 
und Waffeln und jede Un-
terstützung, die gebraucht 
wurde 

 

◊ dem Team unserer Kita 
und dessen Elternbeirat 
unter der Leitung von  
Frau Banas für ein tolles 
Bühnenprogramm und  
ein vielfältiges Salatbuffet 

 

◊ Jörg Krause im Gemein-
debüro, der vieles vorbe-
reitet und koordiniert hat  
und der fast immer mit 
Frau Ecker-Henn an der 
Kasse war 

 

◊ dem Presbyterium, das 
zahlreich vertreten war 
und kräftig mit angepackt 
hat 

 

◊ unserem Kirchendiener 
Uwe Schulz 

 

◊ und und und....  DANKE! 





Einführungsgottesdienste  
der Presbyterien 
in den Kirchengemeinden  
Eisenberg und Ramsen 
 
Nach unserer Verfassung werden die 
Presbyter und Presbyterinnen und 
deren Ersatzleute in einem Gottes-
dienst in ihr Amt eingeführt. 
 
Am Sonntag, dem 18.01.2015 um 
09:45 Uhr ist  in der Prot. Kirche 
Ramsen der Einführungsgottesdienst 
mit Verabschiedung der aus dem Amt 
scheidenden Presbyter/innen 
 
Am Dienstag, dem 20. Januar 2015 
um 20:00 Uhr  findet dann die Konsti-
tuierende Sitzung des neuen Presby-
teriums im Kirchensälchen statt. 

Am Sonntag, dem 25.01.2015 um 
10:00 Uhr ist in der Prot. Kirche Ei-
senberg Einführungsgottesdienst 
mit Verabschiedung der aus dem 
Amt scheidenden Presbyter/innen. 
 
Am Dienstag, dem 27. Januar 2015 
um 19:30 Uhr findet im Kl. Saal des 
Evang. Gemeindehauses die Konsti-
tuierende Sitzung des neuen Presby-
teriums statt. 
 
Wir bedanken uns sehr bei allen, die 
bereit sind diese Ämter anzunehmen 
und auszufüllen.  
Und wünschen schon heute unseren 
Presbyterien eine gesegnete und 
gute Zeit und Zusammenarbeit. 
Es warten viele wichtige Aufgaben 
und Entscheidungen auf die neuen 
Presbyterien. 



Kirchengemeinde  
Eisenberg 

 

Wahlbeteiligung: 
Eisenberg/Stauf = 32,4 %  

Steinborn 27,2 %  

Gesamt: 31,3 % 
Briefwähler: 90,2% 

 

Im Presbyterium: 
Frauen: 38,5 %  
Durchschnittsalter: 49,8 Jahre 
 

Gewählt  
als Presbyter/Presbyterin 
 

Frau Martina Buchner  
Frau Marianne Dech  
Herr Bernd Frey  
Herr Sven Heidenmann  
Herr Jörg Krause  
Herr Jürgen Matheis  
Herr Gerhard Scheifling  
Herr Uwe Schulz  
Herr Max Schumacher  
Frau Margarete Will  
 
 

im Wahlbezirk Steinborn: 

Frau Dagmar Grimm  
Frau Christina Rauschenberger  
Herr Norbert Walter  
 
Gewählt  
als Ersatzpresbyter/-presbyterin: 
 

Frau Anneliese Ecker-Henn  
Herr Manfred Mahr   

Frau Gisela Rudolph  
Herr Oliver Saak  
Frau Eva Spendlinger  
 
 

im Wahlbezirk Steinborn: 

Frau Silvia Furchtmann  
Herr Steffen Leible  

 

Kirchengemeinde  
Ramsen 

 

Wahlbeteiligung: 
Ramsen: 34,9 % 
Briefwähler: 84 % 

 
Im Presbyterium: 
Frauen: 66,7  
Durchschnittsalter: 52,3 Jahre 
 
Gewählt  
als Presbyter/Presbyterin 
 

Herr Lothar Ernst  
Frau Cathleen Raasch  
Frau Kerstin Rübenacker-Tann  
Frau Irma Schmitt  
Herr Axel Vogt  
Frau Beate Weldner  
 
Gewählt  
als Ersatzpresbyter/-presbyterin: 
 

Frau Marianne Lange  
Frau Katrin Roscher  

Ergebnisse der Wahl zu den Presbyterien 
hier in alphabetischer Reihenfolge 

 



Ausblick: 
 
18.02. CVJM Mitgliederversammlung 

22.02. Konfirmanden-Gottesdienst 
 Eisenberg 2  (Prüfung) 

27.02. Passionsandacht 
   Prot. Kirche Ramsen 

28.02. Erlebniskirche Eisenberg 

01.03. Konfirmanden-Gottesdienst  
 Ramsen (Prüfung) 

01.03. Konfirmanden-Gottesdienst 
 Eisenberg 1 (Prüfung) 

07.03. Jungschartag des CVJM  

08.03.  KraGoDi 

Passionsspiele Auersmacher 
 

In Auersmacher blickt das Passionsspiel auf eine 80-jährige Tradition zu-
rück und wird heute in fünfjährigem Turnus gezeigt. 

 
Wir wollen wieder zu einer gemeinsamen Fahrt am 21.03. 

2015 nach Auersmacher im Saarland einladen.  
Der Zuschauerraum bietet 350 überwiegend erhöhte Sitzplätze. 

Die Vorstellung beginnt um 19:00 Uhr -  
Die Abfahrt wird entsprechend früher sein.  

 
Der Eintritt kosten für Erwachsene 22,- €  

und für Kinder bis 14 Jahre  11,- €. 
Dazu kommen dann noch die Fahrtkosten. 

 
Wer gerne mitfahren möchte wendet sich möglichst bald an Uwe Schulz 

oder unser Gemeindebüro. 

13.03. Passionsandacht  
   Kath. Kirche Ramsen 

14.+16.03. Second-Hand-Basar 

20.03. Passionsandacht  
   Eisenberg 

22.03. Konfirmation Eisenberg 2 

22.03. CVJM Fußball-Turnier 

25.03. Tacheles 

27.03. Passionsandacht  
   Eisenberg 

28.03.-02.04.  Kinder-Freizeit 

29.03. Konfirmation Eisenberg 1 

20.03. Konfirmation Ramsen 
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Am Samstag vor dem Ewigkeits-
sonntag war es soweit. Wir waren 
ausverkauft. Weit über 400 Marmela-
degläser und fast 200 Turmhähne 
wurden an sechs Samstagen auf 
dem Eisenberger Wochenmarkt ver-
kauft. 
Wir danken allen, die uns unterstützt 
haben, denen, die samstags am 
Marktstand waren und denen, die die 
„Fromme Früchtchen“ gekocht 
haben: Frau Althöhn, Frau Amendt 
Frau Hauth, Frau Neuhäuser, Frau 
Pabst, Frau Plume, Frau Rüben-
acker-Tann, Frau Schäfer und den 
Kindern der Wohngruppe Wigwam. 
Wir hoffen, wir haben niemanden 
übersehen - so fleißig wurde ge-
kocht.  
Und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Wir haben 1.095,00 € Erlös 
erzielt. Wir danken sehr herzlich für 
diesen Einsatz. 



„Gebete und Wallfahrten“ 
Begegnungen mit mir selbst und mit 
Gott 
  

In der Vortrags- und Gesprächsreihe 
Tacheles des Sozialpolitisch-
Ökumenischen-Arbeitskreises Ei-
senberg (SÖA) und des Türkisch-
Islamischen Kulturvereins geht es in 
der neuen Runde 2014/2015 rund 
um das Thema „Was heilt die See-
le?  
Frömmigkeit und Spiritualität“. 

 
Der erste Vortrag 
dieser Reihe fand 
am 4. 12. 2014 im 
kleinen Saal des 
Ev. Gemeindehau-
ses statt.  

Hier  refe-
rierte der 
Leiter der 
K a t h o l i -
schen Er-
wachsenen-
bildung  

Vorder- und Süd-
pfalz, Herr Erhard 
Steiger, über Gebe-
te und Wallfahrten. 
Erhard Steiger ist 
als Sozialarbeiter 
und Theologe neben der Erwachse-
nenbildung auch in Speyer und Kai-
serslautern Ansprechpartner, wenn 
es um Dialogarbeit mit anderen Reli-
gionen geht.  
 
Pilgern ist heute wieder in! Spätes-
tens seit Hape Kerkelings Buch „Ich 
bin dann mal weg“ über seine ganz 
persönliche Pilgerreise entlang des 
Jakobswegs von Sait-Jean-Pied-de-
Port nach Santiago de Compostela 
entdecken immer mehr Menschen 
für sich die Pilgerschaft. Erhard Stei-
ger fragt etwas provozierend, von 
was wir denn weg sein werden. Im 
Buch „Wohin pilgern wir“ von Notker 
Wolf werden alte Wege und neue 
Ziele vorgestellt. Die Pilgerschaft 
dient laut dem Referenten dazu, kör-
perlich in Bewegung zu kommen, 
denn dann kommt auch die Seele in 
Bewegung. Meine Sehnsucht be-
kommt Füße oder die Seele laufen 
lassen sind Schlagworte, die oft mit 
der Pilgerreise verbunden werden. 
Man kommt anders heim bestätigt 
auch Erhard Steiger. Er bietet unter 
anderem in der KEB Bergpilgern an, 
und beschreibt anschaulich wie man 
sich dabei fühlt: der Erde nah, dem 
Himmel entgegen. Beim Pilgern 
kommen viele Fragen in den Sinn. 
Warum laufen wir? Worauf laufen wir 
zu? Was trägt mich in meinem Le-
ben und bin ich noch auf dem rech-
ten Weg und wohin will ich denn ei-
gentlich? „Der Weg ist wichtiger als 
die Herberge“ oder lapidar ausge-
drückt „der Weg ist wichtiger als das 

Tacheles 



Ziel“. Dabei hat Wege laufen aber 
nichts mit weglaufen zu tun. Es geht 
vielmehr darum, mit Leib und Seele 
unterwegs zu sein. Dabei soll man 
sich auf ein Buch, die Bibel oder das 
Neue Testament einlassen. Schwei-
gen ist eine feste Komponente der 
Pilgerreise. Drei wichtige Aspekte 
der Pilgerschaft lassen sich als das 
Wort, die Gemeinschaft mit anderen 
Menschen und die Bewegung zu-
sammenfassen. Einen Bibelvers le-
sen und beim Pilgern im Herzen be-
wegen lassen.  
Erhard Steiger beschreibt eine 
Übung am Morgen, die nicht nur auf 
der Pilgerreise sondern auch zu 
Hause Anwendung findet. 1) Ans of-

fene Fenster stellen, die Augen 
schließen und sich besinnen. Ich bin 
da. Durch den Körper spüren, wie le-
bendig ich da bin. Achtsam sein. 2) 
Sich zum Himmel öffnen. Die Arme 
nach oben strecken und mit dem 
Kopf nach oben schauen. 3) Sich zur 
Erde beugen. 4) Mit ausgebreiteten 
Armen die Welt wahrnehmen. 5) Die 
Arme nach oben zusammenführen 
und um Segen bitten für Seele und 
Geist. 6) Die Hände vor den Mund 

führen und um wahre Worte bitten. 
7) Die Hände vors Herz halten und 
ums rechte Herz bitten. 8) In Ehr-
furcht verneigen und für das Ge-
schenk des Tages danken.  
So werden wir wach an Leib und 
Seele und dies sei schon die erste 
Stufe des Gottesdienstes unterwegs.  
Das Gepäck wird kritisch begutach-
tet, was brauche ich wirklich? Die 
gleiche Frage gilt für das Leben. 
Was brauche ich wirklich? 
Singen ist auf den Pilgerreisen von 
Erhard Steiger sehr wichtig. Denn 
ein Gebet ist nur ein Gebet, ein ge-
sungenes Gebet dagegen ist ein 
Doppeltgebet. 
Ein Mahl halten miteinander kann 
auch so aussehen, dass am Morgen 
eine Scheibe Brot und etwas Wein 
oder Saft mitgenommen werden und 
unterwegs an einer schönen Stelle 
wird ein Mahl gehalten, das Brot wird 
gebrochen und geteilt.  
Am Abend wird der so über den Tag 
verteilte Gottesdienst durch den Se-
gen zum Abschluss gebracht.  
Nach Erhard Steiger fällt es den 
Menschen heute leichter beim Pil-
gern, also in der Natur, Gott zu be-
gegnen als beim Wallfahrtsziel, z. B. 
in einer Kirche. 
 

Auch die SÖA Besucher waren an 
diesem Abend zwei Stunden zusam-
men auf dem Weg, auf einer Wall-
fahrt gewesen. Eine interessante 
und angeregte Diskussion gerade 
auch mit den vielen Teilnehmern 
vom Türkisch-Islamischen Kulturver-
ein und eine Bilderschau mit Impres-
sionen einer Bergpilgerreise des 
KEB bildeten den Abschluss der ge-
lungenen Tache les  Auf tak t -
Veranstaltung. 
 
 

Dr. Ernst Groskurt 



Adventsmarkt  
des Kindergottesdienstes  

in Ramsen 
 
In einer Bastel- und Backaktion des 
Kindergottesdienst Ramsen wurde 
alles vorbreitet. 

Bei unserer Aktion waren viele Kin-
der da und es hat uns allen Spaß 
gemacht.  

Es wurde leckeres Gebäck geba-
cken und es sind tolle Teelichtgläser, 
Bommelnikoläuse und Kapselelche 
entstanden, die wir am Ramser 
Weihnachtsmarkt gemeinsam mit 
den Kindern verkauft haben. 
Der Pavillon vor der Kirche war fest-
lich geschmückt und so konnten wir 
uns über einen guten Verkauf und 
eine noch bessere Stimmung freuen. 
 

Während der Aktion und des Weih-
nachtsmarktes war die Kirche offen 
und lud zum besinnlichen Verweilen 
ein. Leise Musik und Kerzenschein 
empfing die Besucher in einer be-
sonderen adventlichen Stimmung. 

Herzlichen Dank an alle Kinder und 
alle Helferinnen und Helfer sowie 
Pfarrer Hauth und Pfarrerin Bur-
meister, die ebenfalls tatkräftig mit 
angepackt haben. 



Zum Tode von Dr. Traugott Winkler 
 

Am 19. September 1955 wurde Traugott Reinhart 
Winkler in Crimmitschau in Sachsen, als Pfarrers-
sohn, geboren.  
Aufgewachsen ist er mit seinen drei Geschwistern in 
Lichtenstein - ebenfalls in Sachsen. So ein ganz 
klein bisschen hat man das auch bis zuletzt an sei-
ner Sprache gehört.  
Als junger Mann kam er in den Westen. Der Weg 
hierher war steinig - um es vorsichtig zu sagen. Hier 
im Westen suchte er sich neue Wege.  
Hatte er einst Gärtner gelernt, wurde er nun Sozialar-

beiter. Er erwarb den Doktortitel - gründete ein eigenes Institut für Coaching 
und arbeitete zuletzt in Boßweiler. Schließlich kam Dr. Traugott Winkler hier 
in Ramsen an.  
Er wurde heimisch, fasste als Presbyter Fuß in der Gemeinde, wurde stellver-
tretender Vorsitzender des Presbyteriums. Dem Kirchenchor war er eine Stüt-
ze. Er wurde Lektor und tat den Dienst mit Freude. Sein Ziel war es auch 
noch Prädikant zu werden. Und er kandidierte wieder für das Presbyterium.  
Er gab sich nicht auf. Trotz seiner Krankheit nicht. Er hoffte, glaubte Besse-
rung zu spüren - aber seine Kraft schwand. Am Montag, dem 24. November, 
starb Dr. Traugott Winkler im Alter von 59 Jahren. 
Dankbar und traurig gedenken wir seiner mit dem Wort aus Psalm 146, 4-6: 
Des Menschen Geist muss davon, und er muss wieder zu Erde werden; 
dann sind verloren alle seine Pläne. Wohl dem, dessen Hilfe der Gott 
Jakobs ist, der seine Hoffnung setzt auf den Herrn, seinen Gott, der 
Himmel und Erde gemacht hat, das Meer und alles, was darinnen ist. 

 
 
 

Rat und Hilfe 1 
Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 
Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 

IBAN: DE51 5509 1200 0077 2116 08 
BIC: GENODE61AZY - Bank: Volksbank Alzey-Worms  

 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Hauptstraße 117 gegenüber der Prot. Kirche 
Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr,  

Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Rufnummer während der Öffnungszeiten: 0176-28785380. 



Rat und Hilfe 2 

Diakonisches Werk 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 

nach telefonischer Vereinbarung: 06352 / 753257-4 
 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

IBAN: DE10 5405 1990 0001 1013 69 
BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 

Kinderkrebsfonds: 
IBAN: DE72 5405 1990 0001 1110 20 

BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg  

 

Nikolausmarkt Steinborn 
Wie jedes Jahr war die Kirchenge-
meinde mit dabei: 
Die Bläser des Posaunenchores um-
rahmten die Veranstaltung und ver-
kündeten mit ihren Instrumenten die 
weihnachtliche Botschaft. 

Es wurde gebacken und gebastelt 
und dann war alles bereit - und es 
kamen wieder sehr viele. 
Angelockt vom Duft frisch gegrillter 
Steaks und feiner Pizza, musste 
man den Stand der Kirchengemein-
de unter all den Gerüchen nicht lan-
ge suchen. 

Wir danken allen, die sich einge-
bracht haben, allen voran Eva 
Hauth, die alles geplant und gerich-
tet hat, gebacken, Trompete gebla-
sen, gebastelt, Pizza belegt, verkauft 
und dann wieder alles weggeräumt 
hat. 



 
 

���� Bestandserhaltung, ���� Sanierungen, 
���� Bagger- , ���� Kanal- , ���� Maurer-, 
 ���� Pflaster-, ���� Betonarbeiten 

Inh. Alfred Pätzold, Maurermeister 
und Hochbautechniker 

Pfaffenhecke · 67304 Ramsen 
Tel. 0 63 51 / 98 91 24 · Fax 0 63 51 / 4 29 45 

Meisterbetrieb seit 1984 

 

Ihr kompetenter Partner 
in Versorgungs- und Entsorgungsangelegenheiten 

für die Sparten 
Strom, Wasser und Abwasserbeseitigung 

 

Schulstraße 18 
Telefon 06351/407 100   Fax 06351/407 207 

E-Mail: info@vgwerke-eisenberg.de 
 

www.vgwerke-eisenberg.de 

 

SECOND-HAND  
für jedermann 

DIAKONIELADEN 

Winterliche Kleidung 
aus zweiter Hand 

Öffnungszeiten: 
Montag: 

09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag / Donnerstag / Freitag 

15:00 - 18:00 Uhr 

Die Broschüre des Runden Tischs 
gegen Armut ist erhältlich bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung und 
bei den Pfarrämtern. 



Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 19. Dezember 2014 
Freitag, den 09. und 16. Januar 2015 
Freitag, den 06. und 13. Februar 2015 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 



Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend Eisenberg 
 

Weihnachtsferien vom 22. Dezember 2014 bis 07. Januar 2015 
 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahre und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
In der Regel freitags im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
von 16:00 - 16:45 Uhr: 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für Jungs ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Donnerstag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Eisenberg 

JMK - Jungmitarbeiterkreis für Jugendliche ab 13 Jahre 
In der Regel jeden Mittwoch im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus 
in Eisenberg um 19:00 Uhr: MAK: am 19.12. 

Regelmäßige Gruppenstunden 
der Evangelischen Jugend Ramsen 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 11 Jahre 
In der Regel jeden Sonntag ab 11:00 Uhr in der Prot. Kirche 
in Ramsen. Die nächsten Termine: 11.01., 25.01., 01.02., 15.02., 
Kigo-MAK am 06.01. 

 

Service 
 

Telefon-Seelsorge 
 

Sagen, was Sorgen macht.  
Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
 

Kircheneintrittsstelle 
 

Das Gemeindebüro der Prot. Kirchengemeinde in Eisenberg ist die zentrale 
Eintrittsstelle im Kirchenbezirk Grünstadt. Während der Öffnungszeiten findet 
jeder Eintrittswillige hier einen Gesprächspartner. Im Gemeindebüro empfängt 

Sie Herr Jörg Krause und informiert über die weiteren Schritte. 
Die beiden Gemeindepfarrer Pfrn. Luise Burmeister und Pfr. Karl-Ludwig Hauth 

stehen nach einer Terminabsprache, gerne auch telefonisch,  
dann für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 



Termine - Gruppen und Kreise in Eisenberg 
 

Besuchsdienstkreis 
in Eisenberg: am 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr 
im Wohnzimmer des Ev. Gemeindehauses - nächstes Treffen am 20.01. 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 08.01. erstes Treffen im neuen Jahr / 22.01. und 05.02. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: am letzten Montag im Monat um 09:30 Uhr im kleinen Saal 
des Ev. Gemeindehauses - im Januar am 26.01. 

Kirchenchor 
in Eisenberg: in der Regel jeden Montag im Monat um 19:30 Uhr im kleinen 
Saal des Ev. Gemeindehauses 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 17:00 Uhr - 18:15 Uhr 
in der Prot. Kindertagesstätte, Staufer Straße 28 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:00 Uhr 
Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 
Kontakt: Dr. Thomas Rösel, Telefon: (06351) 36839 

Termine - Gruppen und Kreise in Ramsen 
 

Kirchenchor 
In der Regel montags im Kirchensälchen um 20:00 Uhr. 

Evangelischer Frauenbund 
Im neuen Jahr im Kirchensälchen von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr: 
Donnerstag, 15.01., 29.01. und 12.02. 

Christlich öffentliche Bücherei 
Im Kath. Pfarrheim im Klosterhof: mittwochs von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und sonntags von 09:50 Uhr bis 10:50 Uhr geöffnet. 
Die christlich öffentliche Bücherei ist per e-mail unter der Adresse 
info@buecherei-ramsen.de zu erreichen. 


